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Eine Datenbank zur Verwaltung von Inventargegenständen 

Qualifikationsphase 

Erstellen Sie für eine Firma zur Verwaltung von Inventargegenständen eine 

Datenbankanwendung. Die dabei benötigten Daten sollen in einer relationalen Datenbank 

gespeichert werden. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass ein Mitarbeiter mehrere verschiedene Gegenstände nutzen oder 

ein Gegenstand von mehreren Mitarbeitern genutzt werden kann. 

Jeder Gegenstand wird von einem Lieferanten geliefert, wobei ein Lieferant auch mehrere 

verschiedene Gegenstände liefern kann. Für alle Gegenstände sind Zeitpunkt und Preis der 

Anschaffung sowie der Zeitraum der Nutzung zu berücksichtigen. 

 

1. Erstellen Sie für die Aufgabenstellung das ER-Modell. Legen Sie jeweils mindestens drei 

Attribute selbstständig und zweckmäßig fest. 

2. Führen Sie die Normalisierung bis zur dritten Normalform durch. Überführen Sie anschließend 

das ER-Modell in das Relationenschema. 

3. Implementieren Sie Ihren Entwurf mithilfe eines Datenbankprogramms. Testen Sie Ihren 

realisierten Entwurf auf Korrektheit und dokumentieren Sie die Testergebnisse. 
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Einordnung in den Fachlehrplan 

 

Kompetenzschwerpunkt: 

– Datenbanken erstellen und nutzen 

zu entwickelnde Schlüsselkompetenzen: 

– Text erschließen 

– geeignete mathematische Denkarten und Darstellungen anwenden 

– die zur Verfügung stehende Zeit selbstständig einteilen und Nutzen (Zeitmanagement) 

zu entwickelnde fachspezifische Kompetenzen: 

– für ausgewählte Sachverhalte Datenbankmodelle entwerfen 

– eine Datenbank nach vorgegebenen Maßgaben geeignet gestalten 

– die Funktionalität eines Datenbanksystems nach vorgegebenen Kriterien beurteilen 

– die Funktionalität einer Datenbank anhand selbst gewählter Testszenarien untersuchen 

Bezug zu grundlegenden Wissensbeständen: 

– Anforderungen an Datenbanken 

– Modellierung einer Datenbank (z. B. ER-Modell, Normalisierung) 

 

Anregungen und Hinweise zum unterrichtlichen Einsatz 

Die Schülerinnen und Schüler kennen den Entwurfsprozess bereits aus einer ähnlichen 

Aufgabenstellung und können mit der zu verwendenden Datenbanksoftware umgehen. Die 

Schülerinnen und Schüler arbeiten selbstständig in Einzelarbeit und dokumentieren die Ergebnisse 

zunächst schriftlich. Die praktische Umsetzung erfolgt vollständig am Computer. Die Arbeitszeit für 

die Lösung der niveaubestimmenden Aufgabe beträgt ca. zwei Unterrichtsstunden. 

 

Variationsmöglichkeiten 

Die Aufgabe kann durch gezielte Vorgabe von Teillösungen in Zeitumfang und Komplexität 

reduziert werden, indem beispielsweise Attribute oder Tabellenentwürfe bereits vorgegeben 

werden. 

Durch eine Erweiterung der Aufgabenstellung kann die Aufgabe auch komplexer angelegt werden, 

wenn beispielsweise noch die Abschreibungsdauer von den zu erfassenden Gegenständen mit 

berücksichtigt werden soll oder die verschiedenen Abteilungen, in denen die Mitarbeiter tätig sind, 

in den Entwurf mit einzubeziehen sind. In den genannten Fällen ist die Bearbeitungszeit 

entsprechend auszudehnen. 
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Erwarteter Stand der Kompetenzentwicklung 

 

Aufgabe erwartete Schülerleistung AFB 

prozent. 

Anteil 

1 Die Schülerinnen und Schüler: 

– erstellen eine übersichtliche und normgerechte Darstellung des ER-

Modells, 

– ermitteln die drei Entitytypen Mitarbeiter, Gegenstand und Lieferant, 

– ermitteln die zwei Relationships zwischen den Entitytypen, 

– erstellen die Attribute, 

– stellen die Kardinalitäten dar. 

 

 

I 

10 % 

II 

10 % 

III 

5 % 

2 Die Schülerinnen und Schüler: 

– führen die Normalisierung (3. Normalform) durch und setzen das     

ER-Modell aus Aufgabe 1 in das Relationenschema um, 

– lösen die m : n - Beziehung in zwei 1 : n - Beziehungen durch eine 

zusätzliche Tabelle auf, 

 

– kennzeichnen die Primärschlüssel, 

 

– kennzeichnen die Fremdschlüssel. 

 

 

 

 

II 

10 % 

III  

5 % 

 

II  

5 % 

III 

5 % 
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3 Die Schülerinnen und Schüler: 

– setzen den Entwurf aus Aufgabe 2 am Computer praktisch um, 

– erstellen Tabellen und deren Beziehungen mit referentieller Integrität, 

 

– sowie Formulare zum Erfassen der Testdaten, 

 

– erstellen des Weiteren Abfragen zum Testen und Beurteilen der vollen 

Funktionsfähigkeit der erstellten Datenbank (einschließlich Verändern 

und Löschen von Datensätzen). 

 

I 

20% 

 

II 

25 % 

III 

5 % 

 


